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	Emil Cohn: Ueber die Gleichungen des elektromagnetischen Feldes für bewegte Körper
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[image: {\displaystyle \int \limits _{t_{0}}^{t_{1}}E'\delta t=-\varepsilon _{0}\mu _{0}p\cdot \left\{\int \!\!\int {\mathsf {E}}_{y}dx\ dy\right\}_{t_{0}}^{t_{1}}}].
	(10)



Vor wie nach dem Inductionsstoß ist aber das Linienintegral von 
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[image: {\displaystyle t=t_{1}}], und daher ist die rechte Seite selbst gleich Null. Die Correction am Faraday’schen Inductionsgesetz ergiebt somit keine wahrnehmbaren Folgen.


c. Strahlungsvorgänge.

Es bleiben noch die Vorgänge zu besprechen, bei welchen die endliche Ausbreitungsgeschwindigkeit des Feldes zur Geltung kommt. Auf diesem Gebiet geben bisher nur optische Methoden die Möglichkeit, über das Vorhandensein selbst der Größen erster Ordnung zu entscheiden.

Nach dem Vorgange von Lorentz[1] transformiren wir die Gleichungen (B2) durch Einführung der „Ortszeit“
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an Stelle der allgemeinen Zeit 
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Bezeichnen wir Rotation und Divergenz im neuen System durch 
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	↑ Lorentz, Versuch einer Theorie etc., Leiden 1895.
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